
. ^ 3». R83»

Donnerstag den R August.

Der Nuszbaum von Loque.
Kra i nische Gage.

^ V o h l blühte NöSchen hold
I m trauten Krainerland,
Und mancher Nitter warb
Um dieses Röschens Hand.

Doch jedem blieb sie kalt.
Und keinem ward die Brau t ,
Sie hat 'nem Pagen einst
Zu tief m's Aug' geschaut.

Den liebt das Nöechen treu,
Dem gab' sie ihre Hand,
Wär' ihm 5eS Vaters S inn
Nicht feindlich abgewandt.

D ie Tochter ist zu schö«.

I h r Erbe «st zu groß,

Denn eö gibt Grafen selbst

I n ihrer Freier Troß

Und als er bluten sieht
DeS KindeS liebend Herz,
Führt er zum Söller sie.
Und spricht im herben Echerj.

^Sich ' Kind hinaus ln's T h a l ,
S o weit es sich erstreckt
Ist AllcS blüthenlos,
M i t Schnee und tHis bedeckt.«

. D a sieh den Wuucr c>n,
Er mag das Freien nicht,
ü r hat kein Neislein grün.
Daß er 'nen Brautkranz flicht."

»So wenig alö ein Vaum
W i l d nächsten Morgen blüh'n,
Wirst mit dem Pagen ku
Zum Traualtare zieh'n."

D a grämt sich Röschen sehr.
Denn keine Hoffnung winkt.
Und thränenfeucht den VlicL.
Sie auf die Knie sinkt.

Sie kniet und bethet lang,
V i s schon der Morgen graut 5
I h r Vater, aufgewacht.
Hinaus in'S Weite schaut.

D a wird'S ihm wunderbar,
Eö sinkt sein stolzer M u t h ,
E in Nußbaum wahrlich blüht
I n früh'ster Morgengluth.

D a weilt «r sinnend ernst
I n seines Fensters Naum;
Sein Herz bewegt die Macht,
Die Blüthen weckt am Vaum.

Er sticht den Hochzeitkranz,
Und läßt sein Nöechen zieh'n;
Seit dem sah mau den Baum
I n jedem Winter blüh'n.

J e a n 2 au r e u t .

Vaterländisches.
Von Car l Prenner.

» D a s Bergwerk Eisnern in ^berk lam.

I c h habt mir vorgesetzt, nebst der Landesgeschl'chle

auch die Topographie meines Heimathlandes, in so

weit es meine schwachen Kraft« und die Unterstützungen

hochverehrter Valerlandsfreunde erlauben werden, zu

bearbeiten, und dadurch nach Möglichkeit all dasjenige

der Vergessenheit zu entreißen, was für die Geschichte

und Topographie unseres Landes immer merkwürdig

seyn mag. Unsere Nachbarländer S t e y e r und K ä r n .

t e n gehen uns hierin musterhaft voran. S t e y e r -

w a r t hat in der neuern Zeit, außer dcr gehaltvollen

sieyermärkischen Z e i t s c h r i f t , cincn W a r t i n -

g e r , W i n k l e r n , S c h m u t z , S a r l o r y , K i n :

d e r m a n n , A l b e r t M u c h a r , J o h a n n v o n

K a l ch b e r g, K u m a r. K 0 l l m a n n , K ä r n l e n nebst

seiner Z e i t s c h r i f t und der kräftigen C a r i n t h l c , ,

seinen M a y e r , M i t l e r d o r f e r , K u m v f . W i n -

ke lho fe r , Hohenmauer, Pater Ambros,


